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Wir kommen 
zu Ihnen

In enger Absprache mit Lehrenden der Fachrichtungen 
Russisch, Geschichte, Geografie, Politik oder auch Musik 
und Kunst entwickeln wir Veranstaltungs-Module zur 
Gestaltung einer Doppelstunde Unterricht, eines Pro-
jekttages oder auch eines Schulausfluges. 

Wir machen auch gerne einen Info-Stand im Rahmen 
eines Schulfestes, besuchen einen Elternabend oder eine 
Gesamtkonferenz, um über die vielfältigen Möglich-
keiten der Begegnung mit Russland, über Kooperations-
partner, Fragen der Antragstellung und Finanzierungs-
möglichkeiten zu informieren.

Spiesser.de

Die ostdeutsche Jugendzeitschrift „Spiesser“ wird unser 
Programm mehrere Monate lang mit aktuellen Berichten 
über Russland und einem Internet-Blog aus St. Peters-
burg begleiten.
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Informationsveranstaltungen 
an Ihrer Schule zu den Themen 
Deutsch-Russischer Schüleraustausch | 
Freiwilligendienste in Russland | Berufliche Perspektiven

Erfahrungsberichte, Beratung, Ideenwerkstätten, Projekte

Raus aus dem 
Klassenzimmer
hinein ins russische Leben!



Russland 
steckt an

... wer einmal in Russland war, den lässt das Land 
nicht wieder los. Diese Erfahrung haben Tausende von 
Jugendlichen gemacht –  sie haben an deutsch-russischen 
Austauschprojekten teilgenommen, ein Jahr in einer rus-
sischen Familie gelebt und eine russische Schule besucht,  
sich als Freiwillige in Kinderheimen, Menschenrechts-
Organisationen und Umweltinitiativen engagiert oder 
ihren Zivildienst in der russischen Provinz abgeleistet.

Aus ihren lebendigen Lernerfahrungen haben die 
ehemaligen Austauschschüler und Freiwilligen Kompe-
tenzen entwickelt, von denen sie heute im Studium oder 
im Beruf profitieren. Mit dem Wandel in Russland und 
in ganz Mittel- und Osteuropa haben sich viele neue 
Berufsfelder im wirtschaftlichen, kulturellen, wissen-
schaftlichen und zivilgesellschaftlichen Bereich aufgetan, 
für die eine vertiefte Kenntnis der Region und ihrer 
Sprachen wertvoll ist.

Lebendiges 
Lernen

Gemeinsam mit ehemaligen Austauschschülern, Frei-
willigen und Experten, die sich beruflich in Russland 
engagieren, führt der Deutsch-Russische Austausch e.V. 
(DRA) bundesweit Veranstaltungen an Schulen durch.

Mit persönlichen Erfahrungsberichten, einem Einblick 
in die aktuelle politische und wirtschaftliche Lage Rus-
slands, einem Ausblick auf berufliche Perspektiven, mit 
Ausflügen zu deutsch-russischen Orten, mit Fotos, neuer 
(Live-)Musik und Filmausschnitten wollen wir nicht nur 
Lust auf die Begegnung mit Land und Leuten wecken, 
sondern auch gemeinsam Projekt-Ideen entwickeln und 
konkrete Möglichkeiten aufzeigen, diese Ideen zu reali-
sieren und zu finanzieren.

Vom anderen 
erfahren

Der DRA realisiert das Programm „Vom anderen 
erfahren – Schüler, Freiwillige und Experten stärken 
den Deutsch-Russischen Schüleraustausch“ 
seit Oktober 2006 in Kooperation mit und aus Mitteln 
der Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch. 

Ziel des Programms ist es, an deutschen Schulen für 
eine intensivere Auseinandersetzung mit Russland, der 
russischen Sprache und Kultur sowie einen vielfältigen, 
lebendigen Austausch zwischen deutschen und rus-
sischen Jugendlichen zu werben und über konkrete Mög-
lichkeiten zur Realisierung von Projekten zu beraten. 
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